
 

 

 

 

 
   Ambtliches Protokoll der 3563. Sippung des   
Faustreyches, verbunden mit dem Eynritt d.h.R.  
Am Eschenwege, vom 25.im Lethemond a.U.157 
                    
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 
Vorsitz:   OI Rt. Aulenspeegel 
 
Anwesend:  21 Sassen der Francofurta 
   15 Gastrecken (siehe Anlage) 
 
Entschuldigt:    3 Sassen der Francofurta  
 
 
Nach den Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Purtke und des Truchsesses Rt. Fei Schee 
schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem  
Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Aulenspeegel die 
Funktion.  
Sogleich bittet er Rt. Caro Hertz, dem Reych die neue Styxin vorzustellen. Es ist Frau Franzi oder 
auch nur Franzi genannt und dann lässt Rt. Caro Hertz wissen, dass heute erstmals schon jetzt 
keine Atzung mehr zu haben ist. 
Ein Blitz zur Atzung von Jk. Axel und Rt. Caro Hertz tut kund, dass noch weitere Bosnische 
Hühner zu haben sind. Dazu dann noch ein Blitz von Jk. Michael II. 
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt.  
Danach erhält Jk. Steffen am Thron eine Bouteille Lethe für die Junkertafel. 
Dann zelebriert der „C“ Rt. Purtke einen gar feyerlichen Eynritt für die 15 Gastrecken. 
Der fungierende OS Rt. Aulenspeegel begrüßt die Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann 
labt sie der Mundschenk Rt. Don Cario nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe. 
Rt. Tüttel überreicht als Geschenk 1 Bouteille Schaumlethe, 1 rote Wurst und eine Schatulle 
Dietemann-Ahnen. Rt. Heezendorf überreicht Schwundahnen in Form von Mozartkugeln. 
Rt. Don Si-Vino hat ebenfalls Ahnen als Geschenk und er verweist auf die am 11. Lenzmond 
a.U. 158 stattfindende besondere Sippung im Grimm-Museum in Kassel. 
Rt. Heezendorf entzündet die blaue Kerze der Freundschaft und dann wird das NAP in Huld und 
Gnade an Rt. Ulliver verliehen. 
 
Der „M" Rt. Agon übergibt das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung zu Verlesung an Rt. Süh-
mol-süh, der ihn letzte Woche vertreten hat. 
Danach weist Rt. Agon darauf hin, dass Rt. Don Cario sowohl ErbMd als auch ErbT ist und somit 
nicht als Stellvertreter für diese Reychsämbter ernannt werden muss. 
Rt. Quark findet diese Feststellung wichtig und Rt. Taifun meint „Erb“ macht alt. 
Dann erscheinen Rt. Fei Schee und Jk. Michael II vor dem Thron, wo ihnen der Nie gefehlt Ahne 
verliehen wird. 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost und dann stellt Rt. Quark bei Rt. Caro Hertz 
einen Eingriff in die Funktion fest, den dieser spezifiziert haben möchte, doch Rt. Aulenspeegel 
hält fest, dass es sich um keinen Eingriff handelte. 
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Rt. Dal`berg weist auf die morgige profane Veranstaltung in der Goetheuniversität hin, die weiland 
Rt. Pipenbringk gewidmet ist. 
Rt. Süh-mol-süh trägt das NAP der letzten Sippung vor und dann dankt der „J“ für die der 
Junkertafel zugekommene rote Wurst von Rt. Tüttel. 
Jk. Steffen begibt sich zur Rostra und trägt seine Fechsung vor, die er bereits nach der letzten 
Sippung in die Netzburg stellte, quasi ein besonderes NAP. 
 
Es steigt der Klang 41, „Säckellied“, während Rt. Schappy mit dem Kneiferbeutel durch die Reihen 
geht.  
Rt. Ruf teilt mit, dass er 2 Bände einer Neuauflage von Rt. Dal`berg besitzt, die man jederzeit bei 
ihm einsehen kann und Rt. Fei Schee übermittel noch die Grüßen seines profanen Vaters Rt. Fra 
Grande, OS im Reych Perla Costa Blanca. 
 
Schmuspause von Glock 9.20 bis 9.40 d. A. 

 
 
Es beginnt der 2. Sippungsteil und das Thema des heutigen Abends lautet:  
 

 
 
Ringsippung, jeder fechst einen Vier-oder Achtzeiler 
 
 

 
Doch zunächst bittet der „C“ Rt. Purtke ums Wort und weist darauf hin, dass in der Burg 
Rauchverbot besteht. 
 
Rt. Aulenspeegel eröffnet die Ringsippung, begibt sich ans Clavizimbel und spielt einen Ausschnitt 
aus „Bagatellen“ vom ES Florestan (Ludwig van Beethoven).  
Dann geht es weiter in der Sippung, in der jeder Sasse einen Vier-oder Achtzeiler vorträgt. 
 
Zum Abschluss der philosophische Dreisatz von Jk. Steffen und zwar die Nr. 7-8-4, Wissenschaft.  
 
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Aulenspeegel dankt allen, die zum Gelingen der heutigen 
Sippung beigetragen haben und dann verlöscht Rt. Heezendorf die blaue Kerze der Freundschaft. 
 
Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der fungierende OS Rt. 
Aulenspeegel um Glock 10.28 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende: Der Protokollant: 

 AGON 
 Reychsmarschall 

        Der Gegenzeichnende: 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 

 
 



 

 

Anlage zum Protokoll der 3563. Sippung vom 25. im Lethemond a.U.157 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Kn. 127 / Am Eschenwege (312) 
- Jk. Ansgar / Ulma (64) 
- Rt. Proviel-Fex / Am Eschenwege (312) 
- Rt. Ab-Flug / Am Eschenwege (312) 
- Rt. Bits-Fritz / Am Eschenwege (312) 
- Rt. Alfisto / Am Eschenwege (312) 
- Rt. Lichtgrün / Am Eschenwege (312) 
- Rt. OTTO-Sco-pius / Am Eschenwege (312) 
- Rt. Policius / Am Eschenwege (312) 
- Rt. Tüttel / Am Eschenwege (312) 
- Rt. Heezendorf / Juvavia (122) 
- Rt. Don Si-Vino / Chasalla (51) 
- Rt. Grimmiant / Chasalla (51) 
- Rt. Placidos / Chasalla (51) 
- Rt. Dal´berg / Moguntia (45) 
 
     
 AGON 
Reychsmarschall 
  


